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Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.

W 3V.
Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag nnd Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägcrlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1 ^ — 4,
außerhalb des Bezirks 1 20 4 , Monats-

abonnemcnt nach Verhältnis.

24. Mar
Jnsertionsgebühr für die Ispalttge Zeile aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung
9 «I, bei mehrmaliger je 6 <1. Die Inserate
müssen spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor
der Herausgabe des Blattes der Druckerei auf-

gegeben sein.

18S«.

Ihr hört die Nachtigal im Haine schlagen',
Der Hügel Chor von Lenz und Liebe singen,
Und Bächleins Rauschen durch die Lüfte dringen
In sonnenhellen , warmen Maientagen.
Ein Blütendom entstand in hehrer Schöne,
Wohin ihr hört und sehet : Jubeltöne
Und zarte Blumen , duftig , farbenprächtig!
Mit Waldessäuseln mischt bald leis , bald mächtig
Sich Sang und Klang von frohen Pilgerscharen,
Das Lallen Greiser in den Silberhaaren
Und Jubelruf von blondgelockten Kleinen,
Die sich zum Ningeltanze fröhlich einen!
Dsszfvischen süßes Lachen , heimlich Kosen;
Juwedes Leid auf Erden scheint verschwunden,
Dafür erblühen tausend Pfingstfest -Rosen.
Bewahret ihrer drei in allen Stunden,
Die schönsten aus dem ganzen Blumenreiche,
Daß nie, was sie bedeuten , von euch weiche:
Die erste ist ein hoher , hehrer Glaube,
Der uns erhellt , wenn böse Tage kommen,
Der , wenn die zweite in der Brust entglommen,
Die Liebe , alle Sorgen läßt entweichen.
Nun nimm die Hoffnung noch als dritte Gabe,
Du deutsches Volk als heilig Himmelszeichen,
Und wahre treu die Rosen bis zum Grabe,
Daß dir kein Feind das Schönste , Beste raube!

A MLliches.
Nagold.

An die OrLsvorsteher.
Unter Bezugnahme ans den Erlaß des K. Mi¬

nisteriums des Innern , betr . die Ueberwachung der
abseits von Eisenbahnlinien sich hinziehenden Tele¬
graphenleitungen , vom 28 . April d. I . (Amtsbl . S.
121 ) , werden dieselben beauftragt , das von der
Amtskörperschaft und den Gemeinden aufgestellte
Straßenaufsichts - und Straßenwartpersonal , sowie
die Bediensteten der Ortspolizei über den Inhalt
dieses Erlasses zu belehren.

Sie haben demgemäß den genannten Personen
insbesondere die Weisung zu geben , gelegentlich der
Vornahme ihrer sonstigen Dienstverrichtungen auch
die entlang der beaufsichtigten Straßenstrecken abseits
von Eisenbahnen sich hinziehenden Telegraphenlei¬
tungen zu überwachen und von wahrgenommenen
Mängeln dem Schultheißenamt oder der nächsten
Telegraphenanstalt Anzeige zu erstatten.

Die Dienstanweisungen für das angeführte
Personal sind hienach entsprechend zu ergänzen.

Sodann erhalten die Ortsvorsteher den Auf¬
trag , die ihnen seitens des Straßenaufsichts - oder
Straßenwartpersonals , der Landjäger , der örtlichen
Polizeiorgane oder sonstwie zugekommenen Anzeigen
von solchen Beschädigungen unverzüglich an das
nächstgelegene Tclegraphenamt zu übermitteln.

Den 19 . Mai 1890.
,_ K. Oberamt , vr . Guge l.
' Nagold.

Die Rechner öffentlicher Kaffen
werden auf die im Staatsanzeiger Nro . 110 Seite
?61 enthaltenen Bekanntmachung der K. Staats-

schuldcnzahlungskasse in Betreff der Ausgabe neuer
Zinsscheinbögen zu den Schuldverschreibungen der
4procentigen württ . Staatsanlehen von 1875 hiemit
aufmerksam gemacht.

Den 22 . Mai 1890.
K. Oberamt . Or . Gugel.

Nagold.
An die Ortsvorsteher.

Aushebung der Militärpflichtigen betreffend.
Die in den letzten Wochen erfolgten zahlreichen

An - und Abmeldungen Militärpflichtiger , welche sich
zur diesjährigen Aushebung zu stellen haben , lassen
vermuten , daß in dem einen oder anderen Fall nur
ein Scheinverzug vorliegt.

Man sieht sich daher veranlaßt , die Ortsvor¬
steher dafür verantwortlich zu machen , daß An - u.
Abmeldungen nur bei wirklichem Aufenthaltswechsel
angenommen werden und daß jeder Scheinverzng
sofort zur Anzeige gebracht wird.

Den 23 . Mai 1890.
K. Oberamt . Or . Gugel.

Bekanntmachung der K. Zentralstelle für
die Landwirtschaft , betreffend die Aufnahme

von Zöglingen in die Ackerbauschulen.
Mit dem Ablauf des Schuljahres 1889/90

wird eine Anzahl von Zöglingen in die Ackerbau¬
schulen zu Hohenheim , Ellwangen , Ochsenhau¬
sen und Kirchberg ausgenommen . Es werden da¬
her diejenigen Jünglinge , welche in die eine oder
die andere Ackerbauschule einzutreten wünschen , auf¬
gefordert , sich innerhalb 4 Wochen , von heute an
gerechnet , je bei dem Vorsteheramt der betref¬
fenden Anstalt zu melden. Die Aufzunehmenden
müssen das 17. Lebensjahr zurückgelegt haben , voll¬
kommen gesund , für anhaltende Feldarbeiten körper¬
lich erstarkt und mit den gewöhnlichen landwirtschaft¬
lichen Arbeiten bekannt sein , die Kenntnisse eines
guten Volksschülers und die Fähigkeit besitzen, einen
einfachen Vortrag über Landwirtschaft und deren
Hilfsfächer aufzufassen . Kost , Wohnung und Unter¬
richt erhalten die Zöglinge für die von ihnen zu
leistenden Arbeiten , woneben sie nach Maßgabe ihrer
Leistungen und ihres Verhaltens je am Schluß des
Schuljahres noch mit besonderen Prämien bedacht
werden können . Etwaigen Bedürftigen kann außer¬
dem eine Unterstützung in Aussicht gestellt werden.

Mit dem Eintritt in die Schule ist die Ver¬
pflichtung zu übernehmen , den vorgeschriebenen Lehr¬
kurs , welcher in Hohenheim , Ellwangen und Ochsen¬
hausen 3 Jahre dauert , in Kirchberg zunächst auf
2 Jahre bestimmt worden ist , vollständig durchzu¬
machen, und zu diesem Zweck im Fall der Aushe¬
bung zum Militärdienst von der Vergünstigung , sich
zurückstellen zu lassen , Gebrauch zu machen.

Den Eingaben , in welchen die bisherige Lauf¬
bahn des Bewerbers darzulegen ist, müssen ein Ge¬
burtsschein , Impfschein , ein Zeugnis des Gemeinde¬
rats über das Heimatrecht und das Prädikat des
Bewerbers , über den Stand und den etwaigen
Grundbesitz des Vaters und das dem Bewerber
etwa von seinen Eltern anfallende Vermögen , so¬
wie eine schriftliche Einwilligung des Vaters , be¬
ziehungsweise Vormunds , zum Besuche der Acker¬
bauschule beiliegen.

Die Bewerber , welche nicht durch besonderen
Erlaß zurückgewiesen werden , haben sich am

Montag den 7. Juli ds . IS .,
morgens 7 Uhr

zur Erstehung einer Vorprüfung in Hohenheim
einzufinden.

Stuttgart , den 10. Mai 1890.
Ow.

Die erledigte evangelische Pfarrei Möhringen wurde
dem Pfarrer Barth  in Gechingen, Dekanats Calw und die
in Luizhausen , Dekanats Ulm , dem Pfarrverwescr Peter
Utz in Emmingen übertragen.

Tages Neuigkeiten.
Deutsches Reich.

* Nagold,  23 . Mai . Der Vorstand der K.
Centralstclle für Gewerbe und Handel , Direktor v.
Gaupp, 'besuchte am vergangenen Dienstag unter
Führung des Gewerbevereinsvorstandes C . Sann-
wald  mehrere Fabriken und sonstige gewerbliche
Anwesen!, um die Gewerbethätigkeit der Stadt in
ihrem ganzen Umfange kennen zu lernen . Dabei
soll sich auch um die Vorbereitung für die Abhal¬
tung der geplanten Gewerbeausstellung des Bezirks
gehandelt haben . — Die am letzten Mittwoch statt¬
gehabte Amtsversammlung beschloß nach Vortrag
des Vorsitzenden Oberamtmann Or . Gugel einstim¬
mig die Errichtung je eines Bezirkskrankenhauses in
Nagold und Altensteig . Mit den Vorarbeiten soll
sofort begonnen werden.

Rottweil,  18 . Mai . In der letzten Ge¬
meinderatssitzung wurden 50,000 als erste Rate
zur Herstellung von Zementtrottoirs ausgeworfen,
mit welchem die ganze Stadt allmählich versehen
werden soll.

Freudenstadt , 20 . Mai . Zweimal seit vier¬
zehn Tagen drohte der Sägmühle von Lieb und
Mühleisen  große Feuersgefahr . In beiden
Fällen mußte Brandstiftung vermutet werden . Der
Verdacht lenkte sich, wie der Grenzer berichtet , auf
den 15jährigen Sägerlehrling , der nun am Sonntag
vormittag in Gegenwart des ersten Staatsanwalts
dem Stationskommandanten Schneider nach wieder¬
holtem Leugnen seine böswillige That eingestanden
hat . Großes Heimweh soll ihn dazu getrieben ha¬
ben. Der Thäter wurde verhaftet.

Nagold.
Postalisches.

In Zukunft wird der hiesige
Postschalter

an Sonn - und Festtagen geöffnet sein:
Vormittags von 8 bis S Uhr

, , », 11 ee 12 „ _
HW- nachmittags nicht mehr . "Wl

Verfälschte schwarze Seide . Man ver¬
brenne ein Müsterchen des Stoffes , von dem man kaufen
will , nnd die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage:
Aechte, rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen, ver¬
löscht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hell¬
bräunlicher Farbe . — Verfälschte Seide fdie leicht speckig
wird und bricht) brennt langsam fort , namentlich glimmen
die „Schußfäden " weiter (wenn sehr mit Farbstoff er¬
schwert,) und hinterläßt eine dunkelbraune Asche, die sich
im Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt , sondern
krümmt . Zerdrückt man die Asche der ächten Seide , so
zerstäubt sie, die der verfälschten nicht. Das Seidcnfabrik-
DepSt von <4. 1I«nnvi »«rK jK. u. K. Hoslief.) Mrieb
versendet gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an
Jedermann , und liefert einzelne Roben und ganze Stücke
Porto - und zollfrei ins Haus.

Weitere Tages -Neuigkeite « folgen in einer Beilage.

Hiezu das Uuterhaltungsblatt 21.
Verantwortlicher Redakteur Stein wandel  in Nagold . —
Druck und Verlag der G . W . Zais  er ' scheu Buchhandlung.

Wege « des Pfingstfestes erscheint nächsten Dienstag kein Blatt.



Amtliche und Privat -Bekanntmachungen.
Revier Altensteig.

Holz -Berkauf.
Am Mittwoch den 28 . Mai,

nachmittags 2 Uhr,
in der „Krone " zu Egenhausen an
Schcidholz aus Nonnenwald und Haf¬
nerwald : 2 Rm . Nadelholz - Prügel,
142 dto . Anbruch , 446 Rm . Reis , 620
Derbstangen , 469 Hopfenstangen , 187
Reisstangen , ferner aus der Hut Spiel-
beig : 120 Derbstangen , 80 Hopfen¬
stangen^

Stadt -Gemeinde Nagold.

remihch-Berkauf.
Im Distrikt

Badwald,
Abt . Eisberg,
Sulzeröschle,

Hinschinger und
Horn

kommen am
Mittwoch den 28 . Mai

zum Aufstreich:
250 Rm . Nadelholz - Scheiter und

Prügel und 3000 Stück Nadelreis.
Zusammenkunft nachmittags 2 Uhr

beim Bad Röthenbach.
Gemeinderat.

Nagold.

50v Mark
hat gegen doppelte Sicherheit auszu-
lcihen

die Stistnngspflege.

ff

oZ

Lar ! is ^ oiä.
LrLZsu L Muckettsk
empfiehlt gleichfalls billigst

der Obige . I

8M » ksttMtol!
erfunden von Apvtheker Wasmuth,
I-cherstes. giftfreies Mittel zur Vertil¬
gung von Ratten , laut Zeugnissen er¬
probt . erhältlich in Dosen L ^ I und

3 bei Heinr . Gauß , Nagold.
Angcwendet und prämiert auf der

Gciverbe - und Industrie -Ausstellung inHa inbura  1889.

f Las örtlfrdern - Lager ^

in Hamburg
vcrfcndct portofrei gcgcn Nachnahme!

L̂L Bettfedern
eiunli kiir. ^ D. »

8 einno »orrllgiick gute r/t )/1 Ä » »
eiuuil Is . ttslblteuesn o/t/1 5

^ ^ eiuiKl Is. lleunon . . . »̂ t

Von der durch ihre unübertroffene Triebkraft und größte Haltbarkeit
rühmlichst bekannten , vielfach mit ersten Preisen prämiierten

aus der Fabrik der Gesellschaft für Brauerei , Spiritus n. Preßhesen -Fabrikation
vormals O . 8INXLK in krrünwivlrel (Baden ) unterhält stets Lager in
frischester Ware die

MäerlgM für NaSolä L IIm§6§6iiä:
Katharine Aeutter.

krLllllklli'tkr V«i'8iedtz!'ü!iK8-0b8tzIl8etillkt io ki-üuÜ'ürt ü.

Grund -Kapital . . . 10 Millionen Gulden — 17 Millionen 142857
Gewinn -Reserve . 1 „ 100000 „
Prämien -Reserve Ende 1889 . 12 „ 810216 „

Wir bringen hiermit zur Kenntnis , daß wir infolge Rücktritts unseres
seitherigen Agenten , Herrn Silberarbeiter Baur die Vertretung unserer Ge¬
sellschaft, Abteilung für Feuerversicherungen

Herrn Bberamlstiersrzt Wallraff
für Nagold  und Umgebung übertragen haben.

Stuttgart , im Mai 1890.
Die General -Agentur der Providentia,

Abt . für Feuerverficherungen:
Sommer.

Unter Bezugnahme auf Vorstehendes empfehle ich mich zur Vermittelung
von Versicherungen gegen Feuersgefahr , von beweglichen Gegenständen
aller Art , gegen mäßige und feste Prämien.

Prospekte , Antragsformulare , sowie jede Auskunft stehen von dem Un¬
terzeichneten jederzeit bereitwilligst zu Diensten.

Nagold , im Mai 1890.
Obetamtstiemrzt Wallraff.

Nagold
Eine schöne Auswahl

chürze
in jeder Nualität;

ebenso Korfet
in jeder Preislage.

t e

Wr. Maas.

MMW
MM

. 7̂1

MM

'MW?
MM

irgend etwas annoncieren will . erspart alle Mühewaltung
Porto und Nclienspesen, wenn er sich vertrauensvoll wendet
an die erste deutsche Annoncen Expedition von
KaasenkeinL Dogler, Stuttgart.

A l t e n st e i g.

2 bis 3 Gipser
finden sofort bei gutem Lohn dauernde
Beschäftigung bis Martini.

A . Joch er,
Gipser u . Maler.

Mötzingen,  OA . Herrenberg.
Der Unterzeichnete setzt ungefähr

50 Ctr.

Kon- ü Wttstrch
dem Verkauf aus.

Christian Morlok,
Christoph Sohn.

0a8 prämiisrts Lueii
über die sichere Kur geh. Krankh,
Nervenzerrünung , aller Schwächezu¬

stände rc. in Folge schädl. Gewohn¬
heiten Versender aus Verlangen unent¬
geltlich

H. Rumler , Berlin , 8.,
Kommandanrenstr . 36.

Nagold.

mit Melodien für gemischten Chor,
177 Nummern enthaltend , sind soeben
in neunter Auslage erschienen und in
Leinwand gebunden ä 2 zu haben
bei G . W . Zaifer,

F . Wolf,
Chr . D ölker.

Nagold.
Zwei schöne, gut erhaltene

Leiterwägeu
hat zu verkaufen

Postverwalter Luz.

lor

Di « rar Lersltiiox eines I
llock xe»»ll<ier>I

« ,

nötliixeii Sllbstsvren Ne- 1
kert olms 2uoker irsuc » !
Nir « >,. 3.2S voUstSniiigI
»uereiokenll ru IL0 Utei»

Apotheker Kcrrtmcrnn
! Lteckborn Schweiz u.Lemmenliofen Baden.

Vor sedlovdtsL ^ avbaluiion ^en
rvirck »usckrüekUod xovarnlll2euei>isse xrntis unci ir-meo 2U Diensten

! dlsL Lvdtv »uL 4!« 8eIiiit2MLrir«I
Niederlagen in Ns -xslä : lled.
klkrn88 ; lüdiiiASL : 0 . II.

Febneiäsr ; I 'snsrds .ob Statt
xs .rt : Apotheker Lolnacker.

as älteste und größte

U tttlrr iit Li«.
versende! zollfrei gegen diachnahme
(nicht unter 10 Pfund ) gute neue
Bcttfedern für 6ll ^ das Pfund

vorzüglich gute Sorte 1. 25 „
Prima Halbdaunen 1. 60 „ „

und 2 ntL
reiner Flaum nur 2.50

und 3 ^
Bei Abnahme v. 50Pfd . 5 °/»Rabatt.

Umtausch gestattet.
Prima Jnlelislvff zu cincm großen
Bett sTecke, Unterbett , Kissen und

Pfühl .)
zusammen  für nur 14

Visitenkantön
kertigt <? . xp



Nagold.

MIM
in großer Auswahl

empfiehlt billigst
Gottlob Lchmid.

Eiserne Seilrollen
(Schwrebet)

empfiehlt
Schlosser G a u ß.

Nagold.

Mertreiiiriemelg
Näh - L Brndericmen

empfiehlt zu billigsten Preisen
Rauser , Sattler.

Giiter-
Berkauf.

Bäcker Hausers Witwe.
verkauft ihre sämtlichen Aeckcr und

Wiesen , worunter 2 Baumäcker.
Täglich kann ein Kauf mit derselben

oder mit Bäcker Schwei kle abge¬
schlossen werden , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden.

W i l d b e r g.
Am Pfingstmontag,

nachmittags 1 Uhr,
verkauft Unterzeichnete ihr fehlerfreies

Uttit,
Fuchs-Walluch,

9 ^ ahr alt , sehr vertraut , ein- und
zweispännig gefahren , wozu Kaufslieb¬
haber eingeladen sind.

Anna Schweik Hardt,
vis -L-vm der Kir che.

G u t t l i n g e n.
Unterzeichneter verkauft am

Pfingstmontag den 26 . Mai,
mittags l Uhr,

wegen Auswanderung:
Eine gutgehende

Mähmaschine,
System Pfaff,  ein schweres

Kohkenßügeteisen,
2Lampen , 1neuen Koffer,1großen Gisch,

60  Stück Maschen
und sonn noch mehrere Gegenstände,
wozu Liebhaber eingeladen sind.

CH. Seeger,  Schneider.

Nagold.
Heute Samstag  den 24 .,

vormittags II Uhr,

BMW verkauft 9 Stück
schöne

Wild¬
schweine

Bäcker Fischer.

W i l d b e r g.
Am Pfingstmontag , mittags 1 Uhr,
verkaufe I Wurf

schöne

Milch - M
schwewe.

Auch setzt eine großträchtige

KalVin
dem Verkauf aus

Will ). Wünsch.

bl a g o l cl.

8k8l6 kktsM - klM - M
von vorsüAlioliSr Irledkrakt und . Haltbarkeit

empfiehlt stets ganz frisch billigst

<K. Lang , Conditor.

Nagold
Meine anerkannt vorzüglichen Weine

lll 8 ItMävtzilltz,
das Liter von 45 an,

worunter Zeller , das Liter zu 80 ^s,
bringe ich in empfehlende Erinnerung.

poslverwaitei - 1 ^« « .
M . Die Preise verstehen sich bei Abnahme von mindestes 20 Liter.

Die so viel bewunderten
Uhren mit selbstleuchtendem Zifferblatt , mit Gotdzahlen , im Dunkeln unver¬
gänglich mondhell leuchtend . Preise für einzelne Stücke : Wecker-Uhren in
Nickelgehäuse mit Glocke, Ankerwcrk und Spiral , 16 Ctm . hoch Mk . 5 , mit
Datum selbst anzeigend M . 6,75 , Sport M . 8,75 . Standuhren , leuchtend,
polierter Kasten , Schlagwerk , Höhe 24 Ctm . M . 7.25 . Regulator , Nußbaum¬
kasten, poliert , halb und Stunden schlagend, Höhe 52 Ctm . M . 9 .50 , mit Ver¬
packung, für dauerhaft und genau gehend, 3 Jahre Garantie . Ferner Cyl .-
Uhren , echt Nickelgehäuse , abgezogen und graviert in 6 Rub . M . 7, do. Remt.
7,50 . Gehäuse echt Weißmetall , graviert , Goldzeiger M . 9 in Silber , Gold¬
rand und gestempelt M . 15 , 10 Rub . M . 16 , 2 Silberdeckel 10 Rub . Mk.
17 , für Herren und Damen . Ferner Anker -Nemt ., 2 Silberdeckel 15 Rub . .
M . 24 , mit 17 Rub . M . 33 , mit Mondgang Tag und Datum M . 43 . Echt
14carat . gestempelte Damenuhren , graviert , M . 26 , 23 — 30 , breiten Reif am
Zifferblatt M . 28 , 32 —35 . Allerfeinste , auch cmail ., M . 40 , 3 Deckel M.
45 , 48 —50 , wie alle ordentlichen Sorten Uhren und Ketten . Illustrierte Ka¬
taloge gratis und franko . Wer im Verkauf Geld 10 pCt . verdienen will , wer
für sich nur um halbes Geld seinen Bedarf decken will , kaufe direkt in der
Fabrik . Jede Uhr und Kette sind mit Garantie der Echtheit versehen und
gebe für nicht Gewünschtes das Geld zurück.

Fabrik gegründet 1887.

Adr. : C'Ug . Karecker , Uhrenfabrik, Konstanz , Baden.

in ungefähr 20 000 Niederlagen verkaufte und überall
als bestes Mittel gegen alle Insekten anerkannte

ist Worden
Die ächten Flaschen sind mit dein Namen 4°. 2H68HLI , ver¬

gehen und kosten von nun ab:
30 Pfg . , « 0 Pfg .. I. Btt . und 2 Mk.

Diese auserwählte Spezialität vernichtet mit überraschendster!
IKraft und Schnelligkeit alles Ungeziefer in Wohnungen . Küchen und
Hotels , in Möbeln und Kleidern , sowie auf unseren Haustieren , iig

IStällen , auf Pflanzen in Glashäusern und Gärten . Was in losem j
Papier ausgewogen wird , ist niemals eine „Zacherl -Spezialität !"

In Ksgolcl bei Herrn Ueinriob Lauss,

Nagold.
Stets  frische selbstgemachte

Ilsei« » «! « >»
zu haben bei

Marie  Lipp,
gegenüber von Bäcker Strenger.

Meine

Mad -AnsLall
ist wieder eröffnet und lade zu deren
Benützung freundlich )': ein.

W i l d b e r g, den 23 . Mai 1890.
Ad . Alceo.

Gasthof z. Schwanen.

N a g o 1 d.

Kalk-
Ausnahme

Mittwoch den 28. d. Mts.,
tu

Lltvnsteig
6a !w

Vorn8tstten
Nerrsnbsi -g
Nord
stottenburg
Tübingen

Obr. kurglisi ' üt,
6 . 8lei'n, Apoth .,
Keorg linmmsl.
3 . Loliwo^er , Apoth .,
kst'Lnr löbnüsr,
6 . Zioblkr , Apoth .,
^rn8t Lbbes Wwe .,
6. N. 8vtmsiäsr.

Raufer s Ziczelki.
külistzliotts
und 0 <;di88o in bester Ausführung.
Mäßige Preise . lLuknoperutioneo,
klombieren , UeiniKeu re. schonendst.

I . Reiß , Calw.
Beste ». billigste Pe -ngsguellc « r , -ranttrt

»eue, doppelt oeren.cht und fftwrifchene, echt uordische

Mr versenden̂clttrki. f.crzen snichiuolerlstPfd.)
gute neue BcltfeSeru V" »g«nd für f'.u Pfg
80  Pfg ., 1 M . ». 1W . 25  Pfg . ; feine prima
Hnlbdeune » 1 W . 00  Pf . ; meiste Po !ar-
fcdcni 2 M . und 2 M . 50  Pfg . ; sübermeitze
Bettfeder » 3 M ., 3 M . 50  Pf .. 4  M -, 4  M.
50  Pfg . und 5 M . ; scrurr: echt chinesische
GanzSinmen <ftdr innirLsüg»2 W . 50  Pfg . »nd
3 M . BerPackiuig zum Softrnprrist. — Bei Belraqen
von mindestens 75 M. 5"/o Rabatt. Kktva Nicht»
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
znrückgenamine » .

pevtise L vo. tu Neesoni NWestfl.

9 Tag«

Mit den neuen Schnelldampfern de?
Norddeutschen Lloyd

kann man die Reife von

Br emen nach Amer ika
i « 9 Tagen

macken. Ferner fahren Dampfer dcS
No rddeutschen Lloyd

Bremen

Näheres bei dein General -Agenten
,IoIrs . kominAei ',

8tnttSart,
oder dessen Agrnten:

Gottlob SLmid , Nagold,
John G . Roller , Allenstrig,
Ernst Schill . Ealw . Markt.



^MIIIII MZM.
Freitag den 23 . d. Mt -:-. ,

abends 8 Uhr,
^.bstiiviiiuvA üder

^ .ufualirQ6 - 6r68U6 !l6.

Luiz , LA . lst' agold.

Alle im Jahr 4V <ö 50 hier Ge¬
borene und deren Freunde werden auf

Pfingstmontag den 36 Mai
zur Feier ihres Jubiläums in das

Ga-ähans zum „ Waldhorn " hier
frcuublichst eingcladen.

Der Martin bläst in 'S Waldhiirnlein
Und ladet üOgcr und 40ger ein.
Herbei Georg , Du Gustav Gaier!
Die Aieeresfahri ist nicht zu teuer.
Herbei , denn aus Amerika
Die Altsgenossen die sind nah.
Herbei aus Haslach , Peter Prost,
Tn herzgeliebter Altsgenost!
Wenn kommst, so m die Freude groß.
Vvu Unterjelting ' , Lammwirr Schmid,
Komm ' und bring au . dei Weible mit!
Den Schulz von Mönchberg mit der Frau
Erwarten wir hier ganz genau.
Ist .'s Bärbcle in Nufring ' drüben
Am ' Festcsrag zu Haus geblieben?
Von Jsingen die Karoliue
Ecmarien wir hier notabene.
Die Sulzcr kommen selbstverständlich.
Zum Schlüsse sei's Euch klar u . kenntlich:
Giebt guten Weur und gutes Bier
Bei Mitzelsupp ', das glauber mir.

Martin Weidle
z . Waldhorn.

Avö
Unterzeichneter nimmt die Aeleidigung

gegen I . G Stickel , Weber , zurück.
I . Brczing . Waiddorf.

Dcnr > L' odeutcndUo rrrrS §
rülnnlichkl balicnrnto A

LZettL'e ^er'r)-
ülll ' l' Vfüliilstt Moilitbi -i ÜLUthlliPs
versendet zollfrei gegen Älachnnbme(nichik

'.iurcr tO u ) gute neue s
Bcrtfederu für 80 ^ da -d Pfund,!
vorzüglich gute Sorte 1M . u . 1,ö5Pf,^
prima Halbdauncit nur M.

Gonzdauneu au : 2 .50 M
Bei Abiuihm . v. öv « Nab . Um-I
tausch bereitwilligst.
I -ertige Wetten iOberbett , Un-^

tcrbett und 2 Kisten)
!prima Jnlrttstoff aufs Beste gefülltl
«inschiafig 2<i u üv Mk. Zwcischläfigl

n. 4t , Mt . »
V " Für Hoteliers und Händlers

Extrapreisel " MK

Wer

im Zweifel
'darüber ist, welches der vieler?
angekündigtenHeilmittel für seit?

'Leiden am besten Paßt, der schreibe'
' gleich eine Postkarte an Richters Ver-

l lags - Anstalt in Leipzig und ver¬
lange das reich illustrierte Buch: „ Der

, Srankensrcuud." Die beigedrucktenDank-
schreiben beweisen, daß Tausendedurch Be-
folgung der guten Ratschläged«S kleinen
Werkes nicht nur unnütze GeldauS-

' ĝaben vermieden, sondern auch bald
^die erschnte Heilung gefunden^

haben. Zusendung« folgt
kostenlos.

Landwirtschaftlicher Bezirks -Verein
Nagold.

Auchtmeh-Wämierung L Jerkosung von Weh¬
stückenä-landw. Geräten L Heörauchsgegenständen.

Mit der am Freitag den 25 . Juli d. I . auf dem Stadlacker in Nagold
stattfindcudeii Znchtviehprämierung wird eine Verlosung von mehreren Vich-
stückcu und zahlreichen landw . Geräten und Gebrauchsgegenständen verbun¬
den werden.

An dieser Verlosung dürfen sich nur Vereiusmitglieder , bczw. Mitglieder
der Zuchtvieh -Genossenschaft Nagold beteiligen.

Das Erträgnis der Lotterie wird ausschließlich -für landwirtschaftliche
Zwecke verwendet.

Lose werden abgegeben:
1) Vvn Herrn Oekonom Gutekunst z. Pflug , Nagold,
2) „ „ Hirschwirt .Klein , Nagold.
3) ., „ Hirschwirt Guoth in Efsringen,
4 , „ „ Oekonom Link , Trvllenshof,
Si „ „ Kunstmühlebesitzer Schill , Alteustcig,
6) „ „ Rößleswirt Ru off , Spielberg,
7 ) „ „ Ockvnom Dürr , Sulz,
8) „ „ Stadtschultheiß Mutschler , Wildberg,
9) „ „ Stadtschultheiß Krauß . Haiterbach,

10) Oekonom Bühlcr , Gültlingen,
11 ) „ „ Oberamtslierarzt Wallraff , Nagold.

Die zn verlosenden Gegenstände werden vvn den vorgenannten Herren
in den einzelnen Gemeinden des Bezirks von Vereins -Mitgliedern ange¬
tanst werden.

Nagold.

^ Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte , -
A Freunde und Bekannte auf A
W Psingstmontag den  2 6 . M a i ^
LA in den Gaslhos zum „Hirsch"  hier A
/X frcundlichst rin.

H .loli AHelültzi kiv88 , ^ -jMnk Tlilltzlmiük Kaak , H
Scvrerner , L Tochter des W'

w Sohn des f Joh . Mich . Pcoß , .A. Christian Raas , ^

E Webers von Sulz . ^ Schuhmachers hier . ^

S ch i e L i n g e n.

Zu unserer Hochzeits -Feier am
Donnerstag den 2S . Mai

im Gasthaus zum „ Löwen " hier
laden wir Verwandte , Freunde und Bekannte sreundlichst ein.

IM Ml . «-»er, U Mst LgMMM.
Sohn des 1' Jakob Frank , der

r ; Maria Rauschenberger , Wwe.
Bauers . ; < von Schretingen.

Nagold.

Größtes Lager in

ri riLren aller Art, __ ^
iZ .sclisu - 'dlirsu , Z .6kkul3 .tsursu,

WHrketten , Gsld-
optisekvn Waren.

Reelle ktzäievunA ! VilliA « krei8tz!

keMi ' atlli ' oiL püllktlioNst!

, Ahrmacher.

Oktav, yusrt L folio fertigt schnell
«M « U^ LL » » ULMLK * >KL und billig v . W . Kaiser.

VM°m -Erbscn,jj„
PM °l!L ' !

linorr 's LrUsvvnrst,
Kr.orr 's Luppentakeln,

vorzügl . zur sofortigen Herstellung von
ausgezeichneten Suppen empfiehlt

Kch. Gauß, Nagold.

Is.
Nagold.

WMlM-

«hl.
empfiehlt billigst

„ ÄltzklN,
sowie

lkylriük
Heinrich Miillrr.

Nagold.
Uebcr die Pstngstfeiertage

Blum „z. Engel " ,
Frau Merkte,
PH . Krauß „z. Stern " .

Gültlingen.
lieber die Pfivgsiseiertage schenkt

Mil 'sener Aiei
M . DLt „z. Ochsen."

IprLmiisi-r gut cier lubüsums -liunclk-
rAussisilnng !8LV LLanskatt-Zruitgsri

Miurmelinl

IM " L68t68

IN8eKl6VMlvtzL
rlsr

Von unfeklbarsr Wirkung
gegen Wanren , 8ohv,sdvn , klugsen,
flöhe , Lmewen , IVlotten, 8ohsben,

Kopf- unck ölsttlsuse , fliegen.
Verkauf nur in

gläsern L 30
60 ^ f, 1
2 4

fstentspritre da¬
zu SO ^ s.

Man muß
Hrurmelin
verlangen , um
das „ ächte" zu

bekommen.

ln btzi8

Pergament -Papier
G . W . Zaiser.bei

Gottesdienste.
25 . Mai , Pfingstfest , stsIO Uhr : Pre¬
digt und Abendmahl ; 2 Uhr : Predigt.
26 . Mai , Pfingstmontag , */,10 Uhr:
Predigt.


	[Seite 241]
	[Seite 242]
	[Seite 243]
	[Seite 244]

